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Ver Keil. Schrifft Weltberuhmter und Hoch
verdienteſter Doctor, und Profeſſor Publ. in Wittenberg

wie auch der ẽgachß. Stinendiaten Hochmeritirter

EPHOR VS.
Nunmehro

Sees hochlobl. Hher-Conlſiſtorü in
Vreßden Koch /beſtalter A88 EssOk. und daſi

ger rphorie ghochauhehijl ſSuerintendens,

Dieſeghohe UNC IO anzutreten
Den zo. Julinr7 dh. von Wittenberg

Feinen ſolennen Nbuig hielt
Solten hierbey gegen

Jhro Hoch-Ehrw. Magnificen, als Jhre bisheri
gen Ephoro, nuinnehr bchgebletenden Patron,

Jn dieſen geringen genrn une nterthanige Devotion
1
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Und ſuchen Deine Huld uns ferner zuerbeten
So Du in reichem Maaß bisher auf uns geridht.
Die Gottheit hat Dich uns zum Haupte vorgeſtellt

Was Wunder wenn dis Blatt zu Deinen Fußen fallt?

*k —QeSpd batd Du chanals ben uns warft eingezogen

Zog Sregen Gluck und Heil gantz hauffig mit Dir ein.

Die Muſen waren Dir gantz ungemein gewogen

Und konten hochſtbeglickt durh Deine Fuhrung feyn.
Du haſt das Elb Athen gar ſonderbar grziert/

.2Weil man von Deinem Fleiß ſehr großen Wachsthum

ſpuhrt.
u

en r  kA 5 krr e 8 2Neun Piertel Jahre ſind nunmehrs gleich verfloſſen/4
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Als GODttes Ruff Digh hier auf ſeine Hut geſtellt
Doch wer ans Zeunrn Zhun der Jahre Zahl geſchloßenD

uUnd gegen Keit die große Arbeit halt
DDer hatte zweiſſelßfrey die Rechnung ſo gemacht

Du hatteſt hier damit neun Jahre zugebradt.

Denn



Bald die vergallte Frucht der Schwarmer unte
druckt

Bald dem das Maul geſtopfft der KHRJSJ volckg

ſchandet
Bald der gelehrten Welt viel Nachricht zugeſchickt

Bald GOttes ſein Gericht dent Pabhſtthum vor

gelegk
Bald die Gefahr gezeigt ſoZwingefz Jerthum heg

4

Du haſt offt diſputirt georedigt und geleſen
ue

Catheder Cantzel war von Deinen Lehren voll
Sehr wenig Stunden ſinh des Tages frey gewefrn

Daran nitßt deinr Stininr in der Gemein etſthon.
Dau nahmeſt Dir und gabft faſt keint EßensZeit

Du warſt zum Lehren ſtets wir zum Gehor bereit.

**5* bhDoch eben dieſer Fleiß? und enihſiges Bemuhen

ca  Ê— Pp VJ vvErſetzt durch Deinen Fleif und großt Wachfainkeit.
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Jndeß weil anderwerts ein Pfeiler umgefallenDrauff Sachſens Kirchen Bau ſonſt auqgh zü tuhen2*

ESo war des Höchſten Schluß daß Dir vor inhern allen
rDie ſchwere Sorgen Laſt itzt wurde aufgelegt

Die



Die Großen ſuthten Dich als Die Dich langſt geehrt

WeilSie von Deinem Thun gar ſehr viel Guts gehort.

S Ak J
Zwar unſer ElbAthen empfindet Sohmertz und Leiden

Wir wünſchten ſeht/ Didh ſtets auf unſerm Berg

zuſehn.Jedoch Du wirſt von uirz dem Orte nach nur ſcheiden

nDein Sorgen wird noch itzt vor unſer Wohl geſchehn.

Du biſt hinkunfftig auch uns Deinen Sohnen mild

Und heißt vor Wittenberg ein rechter Sqhutz und
Schild.

2*

Chu alſo ungeſtohrt was GOCT Dir aufgeleget/
Hier wollen wir Dein Werck mit Wunſchen benedeyn.

Obgleich auch Sturm und Wauf Cyriſti Schijlein

Mitßß doch Dein Glaubenz

ſeyn.

Auch wenn Dir widerſteht der Furſt in Perſenland
So werde Miſhael zu Hulſfe Dir geſand.
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JZnzwiſchen Großer Naun ſich auch auf uns zurukeic.

Die wir inſonderheit in Deinem Schutze ſtehn
Du ſorgteſt ja ſchon hier vor uns unh unſer Glücke/

Und lieſfſt keinen nicht betrübet von Dir gehn

gJtzt hat der Himumel Tich den Gottern bey
n binn ane nut geſtht

Drum hihf datt Jhre Huld uns fernerweit
il

ergbtzt.
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